
Bewerbung: Informationen zum IPR fi nden Sie auf der offi ziellen 

Website. UNHCR rät Interessenten, dort regelmäßig Änderungen 

zu prüfen.

Weitere Informationen: www.unhcr.org

c) World Food Programme (WFP)

Zielgruppe: Die genauen Anforderungen unterscheiden sich zwischen 

den einzelnen Rostern. Generell werden ein Universitätsabschluss und 

verhandlungssichere Kenntnisse einer sowie Grundkenntnisse einer 

zweiten offi ziellen WFP-Sprache (Englisch, Französisch, Spanisch, 

Portugiesisch, Arabisch, Chinesisch, Russisch) gefordert. 

In den meisten Fällen werden mindestens zwei Jahre relevante 

Berufserfahrung verlangt.

Beschreibung: Dieses WFP-Roster ist als Pool von ausgewählten 

Fachkräften zur Ergänzung der Arbeitskräfte im WFP gedacht. 

Zu folgenden Fachbereichen werden »Roster« geführt: Ernährungs-

krisenabschätzung, Transport und Logistik, Warenlageraufsicht, 

Werkstatt-/Flottenaufsicht, Finanzen und Verwaltung, EDV, Funkauf-

sicht, Personalwesen, Interne Rechnungsprüfung, Ressourcenmobili-

sierung, Beschaffung, Anlagenmanagement, Flugwesen und Technik.

Bewerbung: Zur Registrierung auf einem »Roster« müssen Bewerber/

innen ihren Lebenslauf einsenden und das »Roster« wählen, das ihren 

akademischen und berufl ichen Qualifi kationen am besten entspricht.

Weitere Informationen: www.wfp.org

d) Zentrum für Internationale Friedenseinsätze

Das Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) vermittelt und 

unterstützt geeignete Bewerber für Friedens- und Wahlbeobachtungs-

missionen der Europäischen Union (EU), der Organisation für 

Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), der Vereinten 

Nationen (UN) und anderer internationaler Einrichtungen. 

Weitere Informationen: www.zif-berlin.org
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a) UN Volunteers (UNV)

Zielgruppe: UN Volunteers sollen mindestens 25 Jahre alt sein, über 

einen Universitätsabschluss verfügen, Berufserfahrung mitbringen 

und in zumindest einer der drei VN-Sprachen Englisch, Französisch 

oder Spanisch über gute Kenntnisse verfügen. Zudem sollten Frei-

willige fähig sein, in multikultureller Umgebung zu arbeiten und sich 

schwierigen Lebensverhältnissen anzupassen.

Beschreibung: UNV eröffnet Hochqualifi zierten die Möglichkeit, als 

Freiwillige zu arbeiten und zur Erreichung von Zielen der UN, wie 

etwa der »Sustainable Development Goals« (SDGs), beizu tragen. 

Es geht z. B. um den Kampf gegen Armut, Hunger, Krankheit, 

Analphabetismus, Umweltzerstörung und Diskriminierung von 

Frauen. Freiwillige bekommen kein Gehalt, sondern sie erhalten 

eine großzügige Aufwandsentschädigung.

Bewerbung: Bewerbungen können das ganze Jahr über eingereicht 

werden. Eine Zulassung garantiert jedoch noch keine Stelle, sondern 

nur einen Platz auf dem »Roster« (Liste).

Weitere Informationen: www.unv.org

b) UN High Commissioner For Refugees (UNHCR) – International 

Professional Roster (IPR)

Zielgruppe: Die geforderten Qualifi kationen richten sich nach den 

Fachgebieten des jeweiligen »Roster«. Generell wird ein Universitäts-

abschluss ab BA in einem der ausgeschriebenen Bereiche gefordert. 

Fachspezifi sche und damit relevante Arbeitserfahrungen sind von 

Vorteil. Außerdem werden verhandlungssichere Englischkenntnisse 

und Kenntnisse in einer zweiten VN-Sprache erwartet.

Beschreibung: Das IPR ist ein Auswahlprozess, durch den qualifi zierte 

Fachkräfte für Einstiegspositionen beim UNHCR identifi ziert werden. 

Weltweite Einsätze – auch in Krisengebieten – sind in folgenden 

Bereichen möglich: 

Rechtsbeihilfe, Verwaltung, Finanzen, EDV, Programm-Management, 

Sicherheit, Telekommunikation, Controlling, Community-Services, 

Öffentlichkeitsarbeit, Logistik, Personalwesen, Außenbeziehungen.

Roster

Kontakt / Weiterführende Informationen

Auswärtiges Amt

Koordinator für Internationale Personalpolitik

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin

Tel. 030 5000-1909, E-Mail: kip@diplo.de

www.diplo.de/jobs-io

4 Wege 
ins UN-System
Berufseinstieg in die Vereinten Nationen 
für Studierende, Absolventen und Berufserfahrene



Zielgruppe: Masterabsolventinnen und -absolventen

a) UN Young Professionals Programme (YPP)  

Das UN-Sekretariat in New York führt zur Nachwuchsgewinnung 

Auswahlexamen durch. Teilnehmer dürfen nicht älter als 32 Jahre sein 

und müssen aus unterrepräsentierten Staaten kommen. Die Fach-

bereiche richten sich nach dem Bedarf und variieren jährlich. Erfolg-

reiche Kandidaten erhalten einen 2-Jahresvertrag mit anschließendem 

unbefristeten Beschäftigungsverhältnis.  

Weitere Informationen: http://careers.un.org

Deutsche Teilnehmer waren in den letzten Jahren zugelassen.  

Ob Deutschland 2016 wieder dabei ist, können Sie ab März 2016 unter  

www.diplo.de/jobs-io erfahren.

b) Organisationseigene Nachwuchsprogramme 

Auch die Organisationen im weiteren UN-System laden qualifizierte 

junge Bewerberinnen und Bewerber zur Teilnahme an organisations-

spezifischen Auswahlverfahren ein, mit teilweise unterschiedlichen 

Altershöchstgrenzen:

    UNICEF: New and Emerging Talent Initiative (NETI) 
www.unicef.org

    UNESCO: Fellowships Programme 
www.unesco.org

Zielgruppe: Deutsche Absolventen mit ersten Berufserfahrungen  

(2–4 Jahre). Die Fachbereiche sind sehr vielfältig.

Beschreibung: Als  Junior Professional Officer erweitern Sie nicht nur 

Ihren Horizont. Sie sind vor allem Teil eines multikulturellen Teams 

und wirken direkt an politischen Entscheidungen und deren 

Umsetzung mit.

Jährlich wählt die Bundesregierung 50 bis 60 Nachwuchskräfte aus 

und entsendet sie für maximal drei Jahre zu den UN mit ihren ver-

schiedenen Unter- und Sonderorganisationen und zu anderen IOs. 

Erfahrungsgemäß erhalten ca. 80% der Programmteilnehmer 

Anschlußverträge bei »ihrer« oder einer anderen internationalen 

Organisation. Daher ist dieses Programm auch ein wichtiger Baustein, 

um die deutsche Personalpräsenz in den IOs zu stärken.

Das Anfangsgrundgehalt beträgt für einen nicht verheirateten JPO 

46.730,– USD jährlich. Daneben wird ein ortsabhängiger Zuschlag 

gewährt, z.B. in New York 68,7 Prozent des Grundgehalts. 

Das gesamte Gehalt ist steuerbefreit.

Bewerbung: Nur über das Webportal des Büros Führungskräfte zu 

Internationalen Organisationen (BFIO). Die Ausschreibungen erfolgen 

mehrfach im Jahr, die umfangreichste Ausschreibungsrunde im 

Januar/Februar. Die Positionen werden auch im »Internationalen 

Stellenpool« des Auswärtigen Amts eingestellt. 

Eine Vorauswahl erfolgt nach den eingereichten Bewerbungsunter-

lagen und einem Vorstellungsgespräch beim BFIO in Bonn gemein-

sam mit dem Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ) und dem jeweiligen Fachministerium, 

z.T. auch in Berlin. Unter den vorgeschlagenen Kandidatinnen und 

Kandidaten trifft die internationale Organisation die letzte Auswahl. 

Mehr Informationen zum JPO-Programm:

  BFIO, www.bfio.de/bs

  BMZ, www.bmz.de

   Auswärtiges Amt – Koordinator für Internationale Personalpolitik, 

www.diplo.de/jobs-io

Einsteigerprogramme  
UN-System

Junior Professional Officer 
JPO-Programm

Stellenausschreibungen

Zielgruppe: Hochschulabsolventinnen und -absolventen mit 

Berufs erfahrung  (Erfahrung in Abhängigkeit von Position).

Beschreibung: Stellen in allen Arbeitsbereichen und auf allen Ebenen; 

fast immer befristet.

Bewerbung: Jeweils direkt bei der Organisation. Die Internationalen 

Organisationen schreiben ihre Vakanzen fast nur noch online aus,  

z.B. UN-Sekretariat: über Inspira. Aktuelle Ausschreibungen sind auch 

über die AA-Datenbank »Internationaler Stellenpool« zugänglich.

Berufsanfänger können sich unter 1-IP-001@diplo.de auf die 

Verteilerliste setzen lassen.

Die Konkurrenz bei extern ausgeschriebenen Stellen ist sehr groß. 

Eine Bewerbung lohnt sich nur auf Stellen, deren Anforderungen 

sehr genau auf das eigene Profil passen. Auswärtiges Amt und BFIO 

begleiten Bewerbungen von geeigneten Kandidatinnen und 

Kandidaten. 

Ausschreibungen zu finden unter:

   Internationaler Stellenpool 
www.jobs-io.de

   UN-Rekrutierungs-Webseite Inspira 
www.careers.un.org/

Allgemeine Informationen zur Tätigkeit bei 

Internationalen Organisationen:   

   Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen der 

Bundesagentur für Arbeit (BFIO): Handbuch »Deutsche  

Führungskräfte in internationalen Organisationen«,  www.bfio.de

   International Civil Service Commission: Informationen zu  

Gehalts- und weiteren Fragen, www.icsc.org

    Auswärtiges Amt, Stichwort: »Tätigkeit bei Internationalen 

Organisationen«, www.diplo.de/jobs-io



Zielgruppe: Masterabsolventinnen und -absolventen

a) UN Young Professionals Programme (YPP)  

Das UN-Sekretariat in New York führt zur Nachwuchsgewinnung 

Auswahlexamen durch. Teilnehmer dürfen nicht älter als 32 Jahre sein 

und müssen aus unterrepräsentierten Staaten kommen. Die Fach-

bereiche richten sich nach dem Bedarf und variieren jährlich. Erfolg-

reiche Kandidaten erhalten einen 2-Jahresvertrag mit anschließendem 

unbefristeten Beschäftigungsverhältnis.  

Weitere Informationen: http://careers.un.org

Deutsche Teilnehmer waren in den letzten Jahren zugelassen.  

Ob Deutschland 2016 wieder dabei ist, können Sie ab März 2016 unter  

www.diplo.de/jobs-io erfahren.

b) Organisationseigene Nachwuchsprogramme 

Auch die Organisationen im weiteren UN-System laden qualifizierte 

junge Bewerberinnen und Bewerber zur Teilnahme an organisations-

spezifischen Auswahlverfahren ein, mit teilweise unterschiedlichen 

Altershöchstgrenzen:

    UNICEF: New and Emerging Talent Initiative (NETI) 
www.unicef.org

    UNESCO: Fellowships Programme 
www.unesco.org

Zielgruppe: Deutsche Absolventen mit ersten Berufserfahrungen  

(2–4 Jahre). Die Fachbereiche sind sehr vielfältig.

Beschreibung: Als  Junior Professional Officer erweitern Sie nicht nur 

Ihren Horizont. Sie sind vor allem Teil eines multikulturellen Teams 

und wirken direkt an politischen Entscheidungen und deren 

Umsetzung mit.

Jährlich wählt die Bundesregierung 50 bis 60 Nachwuchskräfte aus 

und entsendet sie für maximal drei Jahre zu den UN mit ihren ver-

schiedenen Unter- und Sonderorganisationen und zu anderen IOs. 

Erfahrungsgemäß erhalten ca. 80% der Programmteilnehmer 

Anschlußverträge bei »ihrer« oder einer anderen internationalen 

Organisation. Daher ist dieses Programm auch ein wichtiger Baustein, 

um die deutsche Personalpräsenz in den IOs zu stärken.

Das Anfangsgrundgehalt beträgt für einen nicht verheirateten JPO 

46.730,– USD jährlich. Daneben wird ein ortsabhängiger Zuschlag 

gewährt, z.B. in New York 68,7 Prozent des Grundgehalts. 

Das gesamte Gehalt ist steuerbefreit.

Bewerbung: Nur über das Webportal des Büros Führungskräfte zu 

Internationalen Organisationen (BFIO). Die Ausschreibungen erfolgen 

mehrfach im Jahr, die umfangreichste Ausschreibungsrunde im 

Januar/Februar. Die Positionen werden auch im »Internationalen 

Stellenpool« des Auswärtigen Amts eingestellt. 

Eine Vorauswahl erfolgt nach den eingereichten Bewerbungsunter-

lagen und einem Vorstellungsgespräch beim BFIO in Bonn gemein-

sam mit dem Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ) und dem jeweiligen Fachministerium, 

z.T. auch in Berlin. Unter den vorgeschlagenen Kandidatinnen und 

Kandidaten trifft die internationale Organisation die letzte Auswahl. 

Mehr Informationen zum JPO-Programm:

  BFIO, www.bfio.de/bs

  BMZ, www.bmz.de

   Auswärtiges Amt – Koordinator für Internationale Personalpolitik, 

www.diplo.de/jobs-io

Einsteigerprogramme  
UN-System

Junior Professional Officer 
JPO-Programm

Stellenausschreibungen

Zielgruppe: Hochschulabsolventinnen und -absolventen mit 

Berufs erfahrung  (Erfahrung in Abhängigkeit von Position).

Beschreibung: Stellen in allen Arbeitsbereichen und auf allen Ebenen; 

fast immer befristet.

Bewerbung: Jeweils direkt bei der Organisation. Die Internationalen 

Organisationen schreiben ihre Vakanzen fast nur noch online aus,  

z.B. UN-Sekretariat: über Inspira. Aktuelle Ausschreibungen sind auch 

über die AA-Datenbank »Internationaler Stellenpool« zugänglich.

Berufsanfänger können sich unter 1-IP-001@diplo.de auf die 

Verteilerliste setzen lassen.

Die Konkurrenz bei extern ausgeschriebenen Stellen ist sehr groß. 

Eine Bewerbung lohnt sich nur auf Stellen, deren Anforderungen 

sehr genau auf das eigene Profil passen. Auswärtiges Amt und BFIO 

begleiten Bewerbungen von geeigneten Kandidatinnen und 

Kandidaten. 

Ausschreibungen zu finden unter:

   Internationaler Stellenpool 
www.jobs-io.de

   UN-Rekrutierungs-Webseite Inspira 
www.careers.un.org/

Allgemeine Informationen zur Tätigkeit bei 

Internationalen Organisationen:   

   Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen der 

Bundesagentur für Arbeit (BFIO): Handbuch »Deutsche  

Führungskräfte in internationalen Organisationen«,  www.bfio.de

   International Civil Service Commission: Informationen zu  

Gehalts- und weiteren Fragen, www.icsc.org

    Auswärtiges Amt, Stichwort: »Tätigkeit bei Internationalen 

Organisationen«, www.diplo.de/jobs-io



Zielgruppe: Masterabsolventinnen und -absolventen

a) UN Young Professionals Programme (YPP)  

Das UN-Sekretariat in New York führt zur Nachwuchsgewinnung 

Auswahlexamen durch. Teilnehmer dürfen nicht älter als 32 Jahre sein 

und müssen aus unterrepräsentierten Staaten kommen. Die Fach-

bereiche richten sich nach dem Bedarf und variieren jährlich. Erfolg-

reiche Kandidaten erhalten einen 2-Jahresvertrag mit anschließendem 

unbefristeten Beschäftigungsverhältnis.  

Weitere Informationen: http://careers.un.org

Deutsche Teilnehmer waren in den letzten Jahren zugelassen.  

Ob Deutschland 2016 wieder dabei ist, können Sie ab März 2016 unter  

www.diplo.de/jobs-io erfahren.

b) Organisationseigene Nachwuchsprogramme 

Auch die Organisationen im weiteren UN-System laden qualifizierte 

junge Bewerberinnen und Bewerber zur Teilnahme an organisations-

spezifischen Auswahlverfahren ein, mit teilweise unterschiedlichen 

Altershöchstgrenzen:

    UNICEF: New and Emerging Talent Initiative (NETI) 
www.unicef.org

    UNESCO: Fellowships Programme 
www.unesco.org

Zielgruppe: Deutsche Absolventen mit ersten Berufserfahrungen  

(2–4 Jahre). Die Fachbereiche sind sehr vielfältig.

Beschreibung: Als  Junior Professional Officer erweitern Sie nicht nur 

Ihren Horizont. Sie sind vor allem Teil eines multikulturellen Teams 

und wirken direkt an politischen Entscheidungen und deren 

Umsetzung mit.

Jährlich wählt die Bundesregierung 50 bis 60 Nachwuchskräfte aus 

und entsendet sie für maximal drei Jahre zu den UN mit ihren ver-

schiedenen Unter- und Sonderorganisationen und zu anderen IOs. 

Erfahrungsgemäß erhalten ca. 80% der Programmteilnehmer 

Anschlußverträge bei »ihrer« oder einer anderen internationalen 

Organisation. Daher ist dieses Programm auch ein wichtiger Baustein, 

um die deutsche Personalpräsenz in den IOs zu stärken.

Das Anfangsgrundgehalt beträgt für einen nicht verheirateten JPO 

46.730,– USD jährlich. Daneben wird ein ortsabhängiger Zuschlag 

gewährt, z.B. in New York 68,7 Prozent des Grundgehalts. 

Das gesamte Gehalt ist steuerbefreit.

Bewerbung: Nur über das Webportal des Büros Führungskräfte zu 

Internationalen Organisationen (BFIO). Die Ausschreibungen erfolgen 

mehrfach im Jahr, die umfangreichste Ausschreibungsrunde im 

Januar/Februar. Die Positionen werden auch im »Internationalen 

Stellenpool« des Auswärtigen Amts eingestellt. 

Eine Vorauswahl erfolgt nach den eingereichten Bewerbungsunter-

lagen und einem Vorstellungsgespräch beim BFIO in Bonn gemein-

sam mit dem Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ) und dem jeweiligen Fachministerium, 

z.T. auch in Berlin. Unter den vorgeschlagenen Kandidatinnen und 

Kandidaten trifft die internationale Organisation die letzte Auswahl. 

Mehr Informationen zum JPO-Programm:

  BFIO, www.bfio.de/bs

  BMZ, www.bmz.de

   Auswärtiges Amt – Koordinator für Internationale Personalpolitik, 

www.diplo.de/jobs-io

Einsteigerprogramme  
UN-System

Junior Professional Officer 
JPO-Programm

Stellenausschreibungen

Zielgruppe: Hochschulabsolventinnen und -absolventen mit 

Berufs erfahrung  (Erfahrung in Abhängigkeit von Position).

Beschreibung: Stellen in allen Arbeitsbereichen und auf allen Ebenen; 

fast immer befristet.

Bewerbung: Jeweils direkt bei der Organisation. Die Internationalen 

Organisationen schreiben ihre Vakanzen fast nur noch online aus,  

z.B. UN-Sekretariat: über Inspira. Aktuelle Ausschreibungen sind auch 

über die AA-Datenbank »Internationaler Stellenpool« zugänglich.

Berufsanfänger können sich unter 1-IP-001@diplo.de auf die 

Verteilerliste setzen lassen.

Die Konkurrenz bei extern ausgeschriebenen Stellen ist sehr groß. 

Eine Bewerbung lohnt sich nur auf Stellen, deren Anforderungen 

sehr genau auf das eigene Profil passen. Auswärtiges Amt und BFIO 

begleiten Bewerbungen von geeigneten Kandidatinnen und 

Kandidaten. 

Ausschreibungen zu finden unter:

   Internationaler Stellenpool 
www.jobs-io.de

   UN-Rekrutierungs-Webseite Inspira 
www.careers.un.org/

Allgemeine Informationen zur Tätigkeit bei 

Internationalen Organisationen:   

   Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen der 

Bundesagentur für Arbeit (BFIO): Handbuch »Deutsche  

Führungskräfte in internationalen Organisationen«,  www.bfio.de

   International Civil Service Commission: Informationen zu  

Gehalts- und weiteren Fragen, www.icsc.org

    Auswärtiges Amt, Stichwort: »Tätigkeit bei Internationalen 

Organisationen«, www.diplo.de/jobs-io



Bewerbung: Informationen zum IPR fi nden Sie auf der offi ziellen 

Website. UNHCR rät Interessenten, dort regelmäßig Änderungen 

zu prüfen.

Weitere Informationen: www.unhcr.org

c) World Food Programme (WFP)

Zielgruppe: Die genauen Anforderungen unterscheiden sich zwischen 

den einzelnen Rostern. Generell werden ein Universitätsabschluss und 

verhandlungssichere Kenntnisse einer sowie Grundkenntnisse einer 

zweiten offi ziellen WFP-Sprache (Englisch, Französisch, Spanisch, 

Portugiesisch, Arabisch, Chinesisch, Russisch) gefordert. 

In den meisten Fällen werden mindestens zwei Jahre relevante 

Berufserfahrung verlangt.

Beschreibung: Dieses WFP-Roster ist als Pool von ausgewählten 

Fachkräften zur Ergänzung der Arbeitskräfte im WFP gedacht. 

Zu folgenden Fachbereichen werden »Roster« geführt: Ernährungs-

krisenabschätzung, Transport und Logistik, Warenlageraufsicht, 

Werkstatt-/Flottenaufsicht, Finanzen und Verwaltung, EDV, Funkauf-

sicht, Personalwesen, Interne Rechnungsprüfung, Ressourcenmobili-

sierung, Beschaffung, Anlagenmanagement, Flugwesen und Technik.

Bewerbung: Zur Registrierung auf einem »Roster« müssen Bewerber/

innen ihren Lebenslauf einsenden und das »Roster« wählen, das ihren 

akademischen und berufl ichen Qualifi kationen am besten entspricht.

Weitere Informationen: www.wfp.org

d) Zentrum für Internationale Friedenseinsätze

Das Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) vermittelt und 

unterstützt geeignete Bewerber für Friedens- und Wahlbeobachtungs-

missionen der Europäischen Union (EU), der Organisation für 

Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), der Vereinten 

Nationen (UN) und anderer internationaler Einrichtungen. 

Weitere Informationen: www.zif-berlin.org
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a) UN Volunteers (UNV)

Zielgruppe: UN Volunteers sollen mindestens 25 Jahre alt sein, über 

einen Universitätsabschluss verfügen, Berufserfahrung mitbringen 

und in zumindest einer der drei VN-Sprachen Englisch, Französisch 

oder Spanisch über gute Kenntnisse verfügen. Zudem sollten Frei-

willige fähig sein, in multikultureller Umgebung zu arbeiten und sich 

schwierigen Lebensverhältnissen anzupassen.

Beschreibung: UNV eröffnet Hochqualifi zierten die Möglichkeit, als 

Freiwillige zu arbeiten und zur Erreichung von Zielen der UN, wie 

etwa der »Sustainable Development Goals« (SDGs), beizu tragen. 

Es geht z. B. um den Kampf gegen Armut, Hunger, Krankheit, 

Analphabetismus, Umweltzerstörung und Diskriminierung von 

Frauen. Freiwillige bekommen kein Gehalt, sondern sie erhalten 

eine großzügige Aufwandsentschädigung.

Bewerbung: Bewerbungen können das ganze Jahr über eingereicht 

werden. Eine Zulassung garantiert jedoch noch keine Stelle, sondern 

nur einen Platz auf dem »Roster« (Liste).

Weitere Informationen: www.unv.org

b) UN High Commissioner For Refugees (UNHCR) – International 

Professional Roster (IPR)

Zielgruppe: Die geforderten Qualifi kationen richten sich nach den 

Fachgebieten des jeweiligen »Roster«. Generell wird ein Universitäts-

abschluss ab BA in einem der ausgeschriebenen Bereiche gefordert. 

Fachspezifi sche und damit relevante Arbeitserfahrungen sind von 

Vorteil. Außerdem werden verhandlungssichere Englischkenntnisse 

und Kenntnisse in einer zweiten VN-Sprache erwartet.

Beschreibung: Das IPR ist ein Auswahlprozess, durch den qualifi zierte 

Fachkräfte für Einstiegspositionen beim UNHCR identifi ziert werden. 

Weltweite Einsätze – auch in Krisengebieten – sind in folgenden 

Bereichen möglich: 

Rechtsbeihilfe, Verwaltung, Finanzen, EDV, Programm-Management, 

Sicherheit, Telekommunikation, Controlling, Community-Services, 

Öffentlichkeitsarbeit, Logistik, Personalwesen, Außenbeziehungen.

Roster

Kontakt / Weiterführende Informationen

Auswärtiges Amt

Koordinator für Internationale Personalpolitik

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin

Tel. 030 5000-1909, E-Mail: kip@diplo.de

www.diplo.de/jobs-io
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Bewerbung: Informationen zum IPR fi nden Sie auf der offi ziellen 

Website. UNHCR rät Interessenten, dort regelmäßig Änderungen 

zu prüfen.

Weitere Informationen: www.unhcr.org

c) World Food Programme (WFP)

Zielgruppe: Die genauen Anforderungen unterscheiden sich zwischen 

den einzelnen Rostern. Generell werden ein Universitätsabschluss und 

verhandlungssichere Kenntnisse einer sowie Grundkenntnisse einer 

zweiten offi ziellen WFP-Sprache (Englisch, Französisch, Spanisch, 

Portugiesisch, Arabisch, Chinesisch, Russisch) gefordert. 

In den meisten Fällen werden mindestens zwei Jahre relevante 

Berufserfahrung verlangt.

Beschreibung: Dieses WFP-Roster ist als Pool von ausgewählten 

Fachkräften zur Ergänzung der Arbeitskräfte im WFP gedacht. 

Zu folgenden Fachbereichen werden »Roster« geführt: Ernährungs-

krisenabschätzung, Transport und Logistik, Warenlageraufsicht, 

Werkstatt-/Flottenaufsicht, Finanzen und Verwaltung, EDV, Funkauf-

sicht, Personalwesen, Interne Rechnungsprüfung, Ressourcenmobili-

sierung, Beschaffung, Anlagenmanagement, Flugwesen und Technik.

Bewerbung: Zur Registrierung auf einem »Roster« müssen Bewerber/

innen ihren Lebenslauf einsenden und das »Roster« wählen, das ihren 

akademischen und berufl ichen Qualifi kationen am besten entspricht.

Weitere Informationen: www.wfp.org

d) Zentrum für Internationale Friedenseinsätze

Das Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) vermittelt und 

unterstützt geeignete Bewerber für Friedens- und Wahlbeobachtungs-

missionen der Europäischen Union (EU), der Organisation für 

Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), der Vereinten 

Nationen (UN) und anderer internationaler Einrichtungen. 

Weitere Informationen: www.zif-berlin.org
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a) UN Volunteers (UNV)

Zielgruppe: UN Volunteers sollen mindestens 25 Jahre alt sein, über 

einen Universitätsabschluss verfügen, Berufserfahrung mitbringen 

und in zumindest einer der drei VN-Sprachen Englisch, Französisch 

oder Spanisch über gute Kenntnisse verfügen. Zudem sollten Frei-

willige fähig sein, in multikultureller Umgebung zu arbeiten und sich 

schwierigen Lebensverhältnissen anzupassen.

Beschreibung: UNV eröffnet Hochqualifi zierten die Möglichkeit, als 

Freiwillige zu arbeiten und zur Erreichung von Zielen der UN, wie 

etwa der »Sustainable Development Goals« (SDGs), beizu tragen. 

Es geht z. B. um den Kampf gegen Armut, Hunger, Krankheit, 

Analphabetismus, Umweltzerstörung und Diskriminierung von 

Frauen. Freiwillige bekommen kein Gehalt, sondern sie erhalten 

eine großzügige Aufwandsentschädigung.

Bewerbung: Bewerbungen können das ganze Jahr über eingereicht 

werden. Eine Zulassung garantiert jedoch noch keine Stelle, sondern 

nur einen Platz auf dem »Roster« (Liste).

Weitere Informationen: www.unv.org

b) UN High Commissioner For Refugees (UNHCR) – International 

Professional Roster (IPR)

Zielgruppe: Die geforderten Qualifi kationen richten sich nach den 

Fachgebieten des jeweiligen »Roster«. Generell wird ein Universitäts-

abschluss ab BA in einem der ausgeschriebenen Bereiche gefordert. 

Fachspezifi sche und damit relevante Arbeitserfahrungen sind von 

Vorteil. Außerdem werden verhandlungssichere Englischkenntnisse 

und Kenntnisse in einer zweiten VN-Sprache erwartet.

Beschreibung: Das IPR ist ein Auswahlprozess, durch den qualifi zierte 

Fachkräfte für Einstiegspositionen beim UNHCR identifi ziert werden. 

Weltweite Einsätze – auch in Krisengebieten – sind in folgenden 

Bereichen möglich: 

Rechtsbeihilfe, Verwaltung, Finanzen, EDV, Programm-Management, 

Sicherheit, Telekommunikation, Controlling, Community-Services, 

Öffentlichkeitsarbeit, Logistik, Personalwesen, Außenbeziehungen.

Roster

Kontakt / Weiterführende Informationen

Auswärtiges Amt

Koordinator für Internationale Personalpolitik

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin
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